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Z 530. (2 j Nr. 409«.
K u n d m a c h u n g .

Um dem Bedürfnisse einer stabilen consu-
larämtlichen Vertretung der österreichischen I n -
teressen in der Herzegowina abzuhelfen, haben
laut Eröffnung des hol>n Ministerlums des Han-
dels und dcr öffentlichen Bauten vom 2U. v. M. ,
^ ^«3, a. h. Seine Majestät mit a.h. Entschlie-
ßung von, l). October v. I . dle Errichtung eines
^rreichisch^ Ven.ral-Consul - Postens in Trav-
Nlk sl'ir den Umfang von Boonien und türkische
^lvatien, und eines österreichischen Vice-Consul-
Postens in Mostar für den Umfang dcr Herze,
^w ina , als wirkliche Staatsdienstposten zu ge-
"^^ 'gen, und zugleich den erstgenannten Posten
den, bisherigen kais. Consul in Salonich, Demc-
^ ^t^naskovich, zu verleihen geruhet. — Dieses
'°'rd mit dem Bemerken zur allgemeinen Kennt-
"H gebracht, daß die Besetzung des Postens
A Mostar noch bevorsteht. — Laibach am 1 l

C h 0 r i n s k p , m. ^
^ ^ ^ ^ Statthalter.

6' 5N8. ^ Nr. 4133.
K u n d m a c b u n g .

Vom ,5 . März d, I . angefangen wird
w Siebenbürgen die Postritt-Taxe von dem bis«
f " ' ^ n Ausmaße pr. 50 kr. auf I st. C. M .

l i ö l ^ ' " " " s " ^ ^ ^ ^ " ' ^ l'ür cin Pferd er-
ae ^ Die Gebühr für einen gedeckten Wa-
nn" " " d auf die Hälfte, für einen ungedeckten
^agen auf <>j„ Viertel dcs für cin Pferd und ein-
^^>c Post entfallenden Rittgeldes festgesetzt; —
das Schmiergeld bleibt bei dem bisherigen ?lns-
waß,,. __ l>as Postillonstrmkgeld endlich wird
^ E n r a p o s t c n von 9 kr. auf 15 kr. erhöht.
"^ Dicj> Erhöhung dcä Trmkgcldcs hat gleich-
^ > auch für alle jene Theile dcr Monarchie
fay? 5" greifen, in welchen dasselbe bisher gleich-
15 9 V ^ ^ ̂ - bestanden hat, wornach also vom
benli^ ^ d . I . angefangen, in ganz Ungarn, Sie-
A "l'ge,^ Kroatien, Slavon<en, der serbischen
i„ "^odschaft und dem Temeschcr Banate, und
a .. ^' gesammten croatisch - slavonischen Mll i tär-
u anze das Postilionötrinkgeld 15 kr. für E x t r a ,
tra ^ c ' s e n d e pr. Post und Pferd zu be-

"gen hat. _ V o „ der k. k. Statthalterei für
""< Laibach am 12- März 1850

C h o r i n s k y , ln . l>.
Statthalter.

^ ^ l 7 ^ ^ . ^ .
K u n d m a c h u n g ,

von, «>.̂ ^ Elöffullng des k. k. Finanzministeriums
Befk l^- v. M . , Z. 2^55^F. M . hat der Herr
Han b"' b"' 3. Armee, F. Z. M . Baron
^ n d l ' " " unterm 20 Februar d. I . folgende
^ s ^ ^ " ' ^ erlassen: Der Herr Finanzminister
l k . " , ^ uach s"ner Mittheilung vom 14. Febr.
""garish. ^ U t t . F . M . veranlasit gefunden, die
«oil Z,^ '^ ^andesanweisungcn dcr Cathegorie
^ssei, ", Gulden aus dem Umlauf ziehen zu
^yesel / ^ ä " den Termin bis Ende Ma i 185U
besti^^ ' Die Umwechslung der zur Einziehung
""deie ( / " l ^ ^ " - Gulden - Anweisungen gea/n
das Cam - ^ " " ' b'es" Anweisungen hat durch
ü'r ẑ , h ^ ^ ' ^ a h l a m t j „ ^ ^ , ^ ^nd andere spa-
Keine off ' ? / ? " ^ ' öffentliche Cassen zu geschehen,
^eisunqen ^che ̂ ^ ^ ^"^' von nun an die An-
geben. (z. " ^ w e i ^ Gulden . Cathegoricn hinaus-
^en'best " ^ " ^ a b " auch nach Ablauf der
> r vo, l ' " F"st keine solche Anweisung
^ " t anae./ '"^' "^ ' " l 'chen Casse an Zahlnngs-
^ n <z7ss ' " ? " ' « " "en . Die bei den betreffs
'!!" ^ b l ^ , V 7 " " 'ä lh igcn , so wie die bis

-^en no^ ' n 5'"z'chungs-Termines ^ i den-
" " Dorsch i f ' ! !? '^" 'de>. derlei Anwc.sm.gen sind
^ ' ? s o . 7 ^ ' ^ ^ " ' " Wege abzuführen' D<e,e5

^Uten a e b ^ / / ^ ' " " " " " Kenntniß mit dem
U^acht, d ^ der Umtausch der er-

wähnten ungarischen Anweisungen zu 2 ft. von
der Land^s-Hauptcafse und im Falle eines weiter
eintretenden Bedürfnisses von den nachträglich
durch die k. k. Statthalterei für diesen Zweck zu
bestimmenden Cassen besorgt werden wird.

liaivach am 6. März 1850.

Chor insky , m. p.
Statthalter.

Z. 502. (2) Nr. 2278.
Von dem k.k, Stadt- und Landrechte in Krain

wird bekannt gemacht: Es scy über Ansuchen des
Herrn Thadäus v. Colerus, im eigenen Namen, und

alt, gesetzlicher Vertreter seiner vier minderj Kinder,
als erklärten Erden zur Erforschung der Schul-
denlast nach der am 20. Jänner 1850 hier, in
der 6arlstadter- Vorstadt Nr. 2 l , .',ii i x t ^ l i l l . )
verstorbenen Frau A-nalia v, Colcrüs, die Tag-
sahung auf den 8. April 185N Vormittags uin
9 Uhr vor diesem k. k. Stadt - und Üandrechte
bestimmt worden, bei welcher alle Jene, welcke
an d»esen Verlaß aus waö immer für clnem
Rechtögrunde Anspruch zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgcltend dar-
thun sollen, widrigenö sie dle Folgen des §. 8 l 4
b. G. B sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laioach den 2. März 185U.

Z. 5tM. (2) Nr. 82

Straßen ^ Licitations - Verlautbarung.
I n Folge löblich, k. k. Landes-Baudirec-

tions-Verordnung vom 25. v. M . , Z. 283,
werden die für das M i l i t ä r - Jah r 1850 noch
erforderlichen Straßen - Kunstbauten im Wege
der öffentlichen Minuendo » Versteigerung nach
dem unten befindlichen Ausweise bei den eben da
benannten k, k. Bezirkshauptmannschaften an den
angesetzten Tagen jedesmal Vormittag von 10
bis 12 Uhr hintangegeben. — D;eß wild den
Unternehmungslustigen mit dem Beisatze bekannt
gegeben, daß jedes Bau object in der Reihen-
folge, wie es in dem nachfolgenden Ausweise
angesetzt erscheint, für sich ausgerufen werden
w i r d , und daft nach Abschlag des Gegenstandes
kein Anbot aus diesen angenommen wird. —
Jeder Licilant muß vor der Licitation für das
Object, was er zu licitiren beabsichtiget, ein 5 ^

Vadium erlegen, welches dem, der Nichts erstehen
wird, gleick nach der' Licitation zurückgegeben
wird , der Elstcher aber hat, von dem erstande-
nen Objecte eine 1 0 L Caution im Baren, in
bö'rsenmaßigen Staatspapieren oder sideijufforisch
zu leisten, wofür demselben von der, die Caution
in Empfang nehmenden Behörde cin Legschcin
ausgefolgt werden wi rd; auch werden gehörig
instruirte, mit dem 5)6 Badium versehene schriftliche
Offerte angenommen, welche jedoch vor Beginn
der mündlichen Licitation dem Licitations-Com-
missär übergeben werden, spater einlangende oder
nicht gehörig verfaßte, 'mit Klauseln oder Vedingun-
qen versehene Offerte werden nicht berücksichtiget.—
Die Licitationobeoingnisse, wie auch die Baubeschrei-
bungen können taglich, sowohl bei dem betreffen-
den Assistenten, wie auch bei dem Straßen-Com-
missariate in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden. — K. K. Straßen - Commissa-
riat Neustadt! am 13. März l85U.

2 5
^ Z s B e n e n n u n g Ausrufs - Zag „„d Ort

l ^ . ! ^ « der preis der

ZviG 4 B a u o b j e c t e Kation
G O
. ! „,.,, ^ _ ^ _ _ ! _ k ^ ^ _

1 , Uebermauerung zweier Wasserabzugs - Canale 114 ^Ul —-^--—-_«^_«««.
2 ^ ̂  Reconstruction einer Leistenmauer . . . 5-l 32 m - > « p «> - «.
3 ^ Herstellung von I K i " Current - Klafter Straßen-. > . ^ ^ ^ ' 3 '

^ Geländer " " " P " . Hauptmannschaft Treffen
^ " ^elanocr . . . ^ . . ^ i U - ^ . ^ i . März 1850.

zusammen 5 W 12

4 « Reparation der Wroschllner-Brücke . .
5 ^ Uebermauerung eines Nasserabzugs-Canals . 55^23
l i ^ 3: Herstellung von 20 Current - Klafter Straßen«

N Geländer 5^ 2 ^ . ̂  ^ ,. . ̂
>«. Bei der k, k. Bezirkö-

?! ^ Reparation der Ncustadtler Brücke . . 550 5,4 hauptmannschaftNeustadtl
8, ^ Herstellung einer Leistcnmauer . . . 98 33 am 22. März 185>0.
9 D Herstellung von 12 Current-Klaftern Straßen^

^ " ^ Geländer . 29 30
^ ^ Beistellung von verschiedenen Bauzeugsstückcn 35ti 26

« zusammen l19tt <j

^^ ^ .Reparation der Muneenoolsrr ^ructe . . 515 —
12 55 ^ Reconstruction mehrerer Wasserabzugs-Canale 328 48 «e l der k. f. Bezirks-
13 «^ Herstellung von 84 Current - Klafter Straßen- !iauptmannschafts°Cxpost-

" Geländer 178 4N tur Gurrfeld am 2«. März
<3 ^ ^ ^

zusammen IN'^2 I ^

, . Herstcllunq dcr Straßen - Schcrnngs - Arbeiten , ̂ " ^"' ^ / ',^^"?' .
. .

! ^ D Reparation dcr Mörclinger Brücke . .
, ^ ^ ^ Herstellung der Straßen . Bickerungs - Arbeiten Hauptmannschaft Tlch.»«
' " ,Z durch Geländer und Streifsteine . . ^ 2« nembl in Mottl ing am 27.

züs^n7.I" ^ ? ! ^ März, 850

Neustadt! am 13. März 1850.
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S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - K u n d m a ch u n g.
Die mit Verordnung der löblichen k. k. Landesbau «Direction vom 25. Februar l. I . , Z.

2 9 3 , für das Vcrwaltungsjahr 1850 bewilligten Kunstbauten an der Triester und Fiumancr Com-
merzial-Straße, werden am nachbenanntcn Tage und in nachfolgender Ordnung minucndowcisc
ausgcboten werden, und zwar:

Venen- «^. . ^ ^ 3 <2) .
nung Fiscal- Betrag ^ „ « ^ « ^

. ^ Wollen^ <Z <̂7 Ä 3
^ H ^ P"iö des ^ Z -
3 Z ^ . L i c i t a t i ons - Gegenstand dungs- Z ^ ^ ^

S U Z, in Vadiums ^ ^ V ^

Z z ^ ^ ^ ^ ^ ^ °

^ 1 Straßcnumlegung durch die Ortschaft
<2 Sapp zwischen Distanz-Nr. 11^5—7
>̂ und Erbauung einer neuen Brücke über 31 . August

den Tuinzabach 3537 24 17« 52 1850
« 2 Reconstruction von Parapettmauern und
" Aufstellung neuer Streifsteine zwischen 31. Jul i
^ Distanz - Nr. 1HI1 bis lN)U . . 367 20 18 22 ttt50 <̂>
>̂ 3 Herstellung einiger Conservations-Arbei- ^

^ ten im k. k. Einräumershause a«n ^
Raökouzbcrge zwischen Distanz-Nr. ^
I l ^ 8 - 9 . 398 39 19 5« detto ^ i

^, 4 Reconstruction einer Stützmauer zwischen 31 . August A
3 Distanz Nr. V ^ 4 — 1 5 . . . 2 l95 l5 lN9 46 1850 ^
^ 5 Herstellung von 3 neuen Durchlasicanä- <^>

^ 3 lcn in drn Distanzzcichen lV^—U, 31.Juli ^
W lV j15-V «l. V W - 1 . . . 47142 23 35 1850 ^
»»» l-

^ 6 Erbauung eines neuen Canals zwischen 3
Distanz «Nr. VH3 — 4 . . . l 9 4 15 9 43 detto «>

7 Reconstruction einiger Parapcttmauern 20
^ am Matschkouzberge zwischen Distz. 1!.

^ Nr. V ^ 5 — 6 (.'t VH8 - 9 . . 114 23 5>43 detto H
«. 8 Reconstruction einer Stützmauer am i ^

" Matschkouzberge zwischen Distanz - Nr. 5«
.^ <. V l M — 9 484 10 24 1 2 ' ^ detto ^

9 Reconstruction einer Stützmauer zwi- I
schen Distanz - Nr. Vt^9 -10 . . 751 2 37 33 detto ^.

" "" 10 Herstellung eines neuen gcwölbtcn Durch- ! ^
« laßes zwischen Distz. Nr. V 11^13—14 200 27 10 1 l, detto ^

i^ 1l Reconstruction eines alten gewölbten ^
Durchlaßcs zwischen Distanz - Nr. .^.
V l ^ I 3 - I 4 1 3 4 - 642 detto i Z.

^ l2 Reconstruction eines mit Holz eingedeckt 'A
ten Durchlaßeö zwischen Distanz - Nr. D
V I l j l 5 - V l l l z « 2 1 5 - 1045 detto ^.

13 Reconstruction cincs mit Holz eingedeck« H,
ten Durchlaßes zwischen Distanz-Nr. ^ ^
v u , ^ « - ? , . . . . . 2«u 5^ I » 20>j, d.lto ^

" ^ 14 Erbauung einer Stützmauer mit gleich- il ss ^
" zeitiger Straßencrweiterung zwischen 21. AufMl
Z Distanz-Nr. lX^0 — 1 . . . . ,007 52 50 23'^ 1650
'3 y5 Reconstruction eines gewölbten Durch- «̂
^ laßes, zwischen Distanz-Nr. 1X^6—7 259 51 12 59'^, 30. Ium ^

Z V̂  16 Conservirung von 6 Stück Canälen . 145^2 7 17 detto

D ß̂ 17 Beischaffung neuen Bauschanzzeuges . 334 24 16 43 detto

Zu diestr Minuendo-Verhandlung werden Unternehmungslustige mtt dem Velsatze clngcla-
dcn, daß die betreffenden Kosten-Uebcrschläge, Baubeschrcibungcn und Licitationsbcdmgnlssc,
welche letztere den baren Erlag des 5"^ Vadiums und im Erstehungöfallc die Leistung der l 0 ^
Kaution, so wie eine emjahrige Haftungszcit vorschreiben, ber dem gefertigten Strastencomnns.
sariate täglich eingesehen werden können. —Versiegelte Offerte, wenn dieselben der Aorschnft.gemäß
verfaßt sind, und das 5 "^ Vadium enthalten, können nur vor dem Beginne der Versteigerung
der anwesenden Commission überreicht werden.

Vom k. k. Straßen-Connmssariate Adelöbcrg am 12. März 1850.

3. 500. (2) H l . 2985.
E d i c ,.

Von dem k. t. Nczitksgencht« zu Obtllaibach wird
hiennt bek.lMlt gcm^chl:

lZS sey »n der Ercculionssache der Zilialkilchc
U. ^ F- am Trauelberge, wioer Joseph Suelle vo»
Presser, weqen aus den, Urldeile «Itlo. 28. Seplmi.
ber 18-^8, "Z- ! 5 8 ! , an Zinsen schuldiger 20 fi..
und an Oerichtökoften zucrtannier 5 fi. 15 kr. nebst
Suverexpensen, m die exccutlve Fellbleiung der, dem
ehttrn gehötigen, zu Presser unter H . 5 20 und

und 24 liegenden , und im Grundbuche der Her,schast
Frcudenlhal unter Ulb. Nr. l 2 und l « vorkommem
oen, gericbllich cluf »75^! fi. l 0 kr. bewelthecen '!.2
Hul,e gewilliget, und hierudel die FeilbiciunMelmi-
ne auf dm ^. März , den - j . April und den X. M a i
t. I . , jedesmal Vormittags <) Uhr im Oile der Nca'
lna^ nnt dcm Bcys^tzc bestimmt wölbe,,, dl,si solche
bei der eisten und zweiten Feildietung nur um od^l
üder den Echätzui'gswcrtl), bei der dntlen abcr auch
unter demselben an den Bestbielcnden hinlangcgeden
werden wi ld.

Das Echäylmyl'pimocoll, der ^»liüdl'ucbscr-
lract und die Liliiaiioitt'beoinqliisse, nacl) wclchen le»
oe< ^icilaiu 10«^ des Schatzungdwerches zu eile^ei,
haben w i rd , toimrn täglich l)icramls eii'grfthen werden.

K .K . Vezllt<igcn'cht Obeflail'ach am20. Dec. I8!>9.
Nr. 1U44.

A jnmerk l i ng . Nachdem zur eisten Feilbittung kcm
Kcilifiustiger erschienen isl, wird am ^ ^ ^ ^
1850 zur zweiten geschntlen weldcn.

K. K.Bez.Gericht Ode»I„idach «m »2. März 1850-

Z . ^ 6 6 ^ " ( I ) Nr. Z73-
E d i c t .

Vom k. k. Bezittsgerichte Flödni^ wird h>cm>̂
bekannt gcmachl: Es h '̂be Aler Dollmar von St.
Mer l in , wider Simon Oozazh und rcsscn unbekainUl
Rlchisnachsol.qrr die Klage auf Ersi^'.ing der i,» dtt
Stcuergemcilioe Ss. MaiNn ue^endeii, im Gnü>d'
buche der Piarrrilchenglilt S t . Mar t in uulcr dc»'
Oroßtahlenderqe «nl, Urd.-Ilr. 1 ciiikommcnd^l llc-'
berlandwies..' 't 'rulil!/. eingebracht, und es sey ,!'"
dießfälligm nnindlichm Verhandlung die Tagsa!,'»^
mil dem Anhange des §. 29 , a." G. O. aus ^ "
25. «p i i l l. I . , zUolMtcag um 9 Uhr aiigclirdxcl
worden-

Das Gericht, dem der Aufenthalt des Oetlag'
ten U:id sciner allfalligcn Rcchtsilachslilger unbcü'^!^
ist, l)',t zur Wabrun.i ih»er .'licchle den Hrn. 3^'
sepl) Sever uon S t . M a m n , aus ihre Geiahr u>^
Kosten al6 Curaior deNelll.

Es erqcht nun hieinit an dic Glklagle" ^'^
Erinoerung, daß sie entweder biv zur aiib^iaum'^'
Tagsayung selbst zn erscheinen, allenfalls de>n b^
stelllcn Kurator ih»e ^)el)el<e an die Hand zu qcl»c>',
oder einen andem Sacdwaltcr zu bestellen habn«
werden, widugens sie sich die Folgen einer d ie lM'
ligen Verabsaumunss selbst blizumessen hailen-

K. Ä. ,Bezi>.^'gclichi Flödni.q, 2. März «650-

Z. 434. (3) Nr. 330.
E d i c l.

Von dem k. f. Bc>irlZqericl)le zn K,onau N'i>"
oem unbekannt wo befindlichen Ulbar, Mat iai , r^"
îa<'-,,ch und dcssm el.'eilfalls unbetanlUen Nechtsna^

solgern luemic bekannt gcm.icht:
(^s habc wide,- sic' Joseph Mqlias «uli P''«""'

5. Mä,z lU50, Z. 330 , l'ic HUage anf ZueiteinU'^
deß Eigenthums oe»^ zu R,Uscl)ach <Zunsc>..N'-/"
gelegenen, im Grundbuche der Herlschaft Wc>^^
fcls «nli U ld . -Nr . N 7 vorkommenden Realist " " '
dem Titel ocr Erst'^nog eing^brachc, worübir l''
Tagsayung zur mündlichen Verhandlung l ü ' " ^ / , , , '
Anhange des h. 29 , a. G. O. auf dr^ ^ '^ .
d. ^ . , flüh 9 lldr hieramt? angeordne» '^.^ ..̂  Ge»

Da der Aufenthalt ocr bek lag" " ^^ ' , , ()>^
rickle unbelarmt ist, so l)«t m.,n " " s ^ c n e w "
i:,tnl- :»<l .-n-l",»» i l , der Person t l 5 Johann ^ > " '
von Äialschach, auf ihre Gcsahr und Kosten ausg^'
strut, mit lmlchem diese Rechissache gelichlsordnntiv«

mäßig verhandelt werden wird.
Daher werden die Geklagten zu dem Ende l><

lnncrl, oaß sie zu der angeordneten T a g s a t M g / "
weder P^,önlich zu erscheinrü. odcr einen ande>n <̂  licl)
waiter z'.i esmächligen u„d anher nambaft zn mame ,
oder dem BestcUien die Behelfe an die H'"»o ^
gtben, überhaupt ordnungömasiig e!n-,usct,se>!en w>>'
ftn mögen, wiorigcns sie sich die nachtheiligen <<̂
gen iyier Saumnlß nur selbst zuzuschreiben l)a<"''

K. K. ^ezirksgeiicht Kconau am 6. März l ^

Z. ^85. (3) sir, 3l9>

E d i c t . ,t
Vom k. f. GezirlSgerichle ^lödnig wi 'd h ' "^ .

bekannt gemacht -. Os yaoe Hr. Ioscpy H ' ' " ^ , .
von /« l '^uk.- l , die Klage auf Verjähr!" u^o.^.<
schenclilarung nachstcl ender, an sciner zu ' / « " ^ ^ .
»>iu Hö.-Nr. 5 liegenden, im Grundbuche t>^ ^^z
thumbhcrrschaft Ps<üz ^aioach 8ul> Rec i f . , ^ '
einkommenden Ganzhube haftenden Pasten, ^ ' ^ a
1> der sur M a l l i l l ^iogcr seil 24. QeccW^. > „̂

mil 365 si. L. W . inlablUiclcu Schuldrbl'S'
vom 29. ^u l i 1790; Schu,W<

2/ dann deß, zu Gunstcn der Johann H ^ , ^ t
schi-H Verk.ßmassa seit 3. Novcmber I " . ^ und
I5tt fi. 4^ S ^ l d i , dann 4H Velzll,^^' ^ , ^ .^6.
i)tacnralinl cr^cuiivc intabnlirlen Uilhe'l-'
^chtu^r 1601 ciiig^brachl. ^ qcklasi'

^>a die,cm Äcllch'.e der Aufenthalt ^^^ ,K ,
icn M a n i n Loger und seinem "ll»^>l) , ^ ^ ^ „
nachfolge,, so wie der Johann Sct?u!<e > ^ ^ . ^ ^ ^
unbekannt ist, so hat ihnen dasselbe " " ' ^^^^ ^ s -
und Kosten den Hrn . Gregor Zo'.mann
.imlkn zum Kurator bestellt. „nläudig" otcl

^ s wc.den demnach gedachte ^ " ^ ^ e c ^ l dec
ihre Erben hicmit elinnerl, daß s>e ^ ,^^^^ ,̂  I . ,
über diesen Klags^cnstano " " ^ ' d " ^ ^ . ^ ^ ^ ^ .
Vormiltag um -9 Mir hic'amlS " ' > ^ ^ ^ V^t le ic t
I^ung selbst zn e.scheinen, dem ' ^ ^ ^>^^ ^ .
ihre ^ch.Ifc an die H'nv °u gcl ^ , is sie
0c>.n Sachwalter zu ^stellen ^ b > ^ , ^
nch sonst d,e folgen einer dlcßsaUlgen ^ r u
selbst beizumcsscn hallen. . «4 Febr. W ö ^

K. K. iüezirtögencht Zloding, ^ l . s ^ '


